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Verhaltensregeln für das Jugendtraining und Turniere 
Die gesamte Jugend der Schachvereinigung 1932 Eppstein/Ts. e.V. (SVG Eppstein) tritt als Einheit auf. 
Dazu gehört die Einhaltung von Verhaltensregeln im gegenseitigen respektvollen Miteinander. 

 
Folgende Regeln erkenne ich,  , hiermit als verbindlich für mich an: 

(Vor- und Zuname der/des Jugendlichen) 
 

 

 
 
 

Zuverlässigkeit 

Ich versuche möglichst wenige Trainings zu versäumen. Jedes 
Training ist wichtig für mich. 

Wenn ich fehle, störe ich die eigene sowie 
die Entwicklung anderer. 

Wenn ich mich zur Teilnahme an Turnieren 
nicht eindeutig oder verspätet äußere, 
erschwere ich den Trainern die Koordination 
und schade dem Verein. 

Sobald ich weiß, dass ich bei Turnieren und Mannschafts-
spielen verhindert bin, teile ich dies meinem Trainer oder 
Mannschaftsführer mit. 
(Ausnahme: Für das Fehlen am donnerstäglichen Training 
bedarf es keiner Absage.) 

 
Teamfähigkeit 

Ich akzeptiere jeden Mitspieler und dessen Leistung. 
Durch Undiszipliniertheiten schade ich dem 
Team und dem Verein. Für das Team versuche ich immer meine beste Leistung zu 

geben. 

 
Freundlichkeit 

Grüßen, Freundlichkeit und höflicher Umgang sind selbstver-
ständlich für mich. 

Durch Unfreundlichkeit schade ich mir, dem 
Verein, der Mannschaft und den Trainern. 

Ich begegne auch allen Gegnern, Betreuern, Schiedsrichtern 
und Zuschauern mit Höflichkeit und Respekt. 

 
 

Kritikfähigkeit 

Ich überprüfe mein Verhalten ständig. Gerechtfertigte Kritik 
an meinem Verhalten nehme ich ernst und versuche mich zu 
bessern. 

 

 

Kritik darf nie verletzend sein. Frühzeitiges Aussprechen und Diskutieren von Problemen hilft 
dem Team und dem Spieler selbst. 
Ich akzeptiere die Einteilung meines Trainers (Zuordnung von 
Gegnern, Zuordnung in Übungsgruppe, Farbwahl der Figuren 
sowie den Einsatz bei Turnieren und Mannschaftsspielen). 

 
 
 

Fairplay und 
Regeleinhaltung 

 

Fairplay ist Grundlage eines jeden Sports und ist auch für mich 
ganz wichtig. Ich verhalte mich meinem Umfeld stets fair 
gegenüber. Dies gilt insbesondere für meine Mit- und Gegen-
spieler, Schiedsrichter, Turnierleiter und Betreuer. 

 

 

Unsportlichkeiten, streitstiftende 
Diskussionen, Lärm und das Reinreden in 
Partien widersprechen den Grundsätzen 
des Sportes und unseres Vereins. 

Entscheidungen von Schiedsrichtern und Trainern werden von 
mir akzeptiert, besonders bei offiziellen Meisterschaften. Ich 
verhalte mich ihnen gegenüber zurückhaltend und ehrlich. 

Ich störe meine Mitspieler während derer Partien nicht bei der 
Konzentration, sondern verhalte mich ruhig. Besonders bei 
laufenden Turnierpartien achte ich darauf. 

 Beleidigende und rassistische Äußerungen sind für mich tabu. 

 
 

Hilfsbereitschaft 
 

Ich versuche, meinen Mitspielern während des Trainings und 
auch außerhalb zu helfen. Ich setze mich auch für jüngere und 
schwächere Spieler ein und versuche, ihnen mit Rat und Tat 
beizustehen. Benötigt der Verein Hilfe, bin ich bereit, im 
Rahmen meiner Möglichkeiten diesen zu unterstützen. 

 

 

Ohne Hilfe ist jeder hilflos. 

Für das Spiel- und Trainingsmaterial bin auch ich zuständig. 
Die Figuren und das sonstige Material stelle ich nach der 
Partie und nach dem Trainingsende wieder ordentlich auf. 
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Material, Umwelt 
und Sauberkeit 

Ich gehe sorgfältig mit dem Vereinseigentum um. 
Schachfiguren, Bretter, Uhren und Trainingsmaterialien 
behandle ich sorgsam und pfleglich. Sollte mal etwas kaputt 
gehen, melde ich dies sofort meinem Betreuer. 

 

 

Bei Verfehlungen gegen die Sauberkeits-
grundsätze schade ich meinem Team und 
dem Verein. 

Ich halte den Vereinsraum in einem sauberen Zustand und 
werfe meinen Müll in den Mülleimer oder die Papiertonne. 
Die Toiletten verlasse ich ordentlich, damit auch andere diese 
benutzen können. 
Diese Grundsätze gelten auch außerhalb unseres 
Vereinsraums, z.B. bei Turnieren oder Auswärtsspielen. 

 
 
 

Mobiltelefon / 
Handy 

Während des Trainings benutze ich keine elektronischen 
Geräte und Mobiltelefone (Handy). Ich lasse mein Handy am 
besten zu Hause oder im Auto. Sofern ich es doch mit in den 
Vereinsraum nehme, schaltet ich es aus oder stelle es auf 
lautlos. Ich lege es dann in meinem Rucksack oder meine 
Jackentasche (Garderobe), aber nicht auf den Tisch. 
Eine Ausnahme zur Nutzung des Handys ist der Kontakt mit 
meinen Erziehungsberechtigten oder Abholern, sofern ich 
einmal früher vom Training abgeholt werden möchte. 

 

 

Durch das Handy werde ich vom Training 
abgelenkt und störe die anderen 
Teilnehmer. 

 

 

Partieverluste durch Verfehlungen gegen 
die Turnierregeln schaden mir, dem Team 
und dem Verein. 

Mir ist bewusst, dass ich bei offiziellen Turnieren und 
Mannschaftsspielen kein Handy benutzen darf, noch nicht 
einmal es im ausgeschalteten Zustand anzufassen oder es in 
der Hosentasche zu lassen. Ein Verstoß gegen diese Regel 
führt zum sofortigen Verlust der eigenen Partie. Das Handy 
muss bis zum Ende der Partie ausgeschaltet im Auto oder im 
Rucksack bleiben. 

 
Ehrlichkeit 

Ich bin stets ehrlich gegenüber meinen Trainern, Betreuern 
und den Mitspielern. Falls ich mal keine Lust auf das Training 
haben sollte, kann ich dies auch zugeben. 

Lügen, Diebstahl oder ähnliches haben in 
unserem Verein keinen Platz und werden 
nicht geduldet. 

Ich respektiere das Eigentum anderer und des Vereins. 

Diese Regeln habe ich gemeinsam mit meinen Erziehungsberechtigten durchgesprochen und sie haben diese ebenfalls 
zur Kenntnis genommen. 

Ich werde mit aller Kraft versuchen, diese Regeln bestmöglich einzuhalten und bin mir bewusst, dass ich bei Verstößen 
gegen diese Regeln mit Sanktionen (z.B. Ausschluss vom Training oder Turnieren) zu rechnen habe. 
Sofern noch nicht erfolgt verpflichten sich meine Erziehungsberechtigten zudem, mindestens eine Telefonnummer zu 
hinterlegen, unter der sie während der Trainings- und Turnierzeiten für Trainer und Betreuer erreichbar sind, falls 
Rücksprache mit ihnen erforderlich ist oder ich wegen grobem Fehlverhalten vorzeitig (vor Trainingsende) abgeholt 
werden muss. 
 
1. Telefonnummer des/der Erziehungsberechtigten: 
 
 
ggf. 2. Telefonnummer des/der Erziehungsberechtigten: 
 
 
 
 
Eppstein im Taunus, den    .   .    

(Unterschrift des Jugendlichen) 
 
 
 
 

(Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten) 


